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Gemeindenachrichten



Impuls zu Genesis 21,6

„Gott hat mir ein Lachen zugerich-
tet.“

„Wer zuerst lacht, hat verloren!“ Das 
war ein Spiel, das wir als Kinder manch-
mal gespielt haben. Jeder hat Grimas-
sen gezogen und damit versucht, den 
anderen zum Lachen zu bringen. Am 
Ende lief es dann meistens darauf hin-
aus, dass wir uns vor Lachen nicht mehr 
halten konnten. Das war dann manch-
mal so ansteckend, dass selbst die Er-
wachsenen mitlachen mussten. Heu-
te machen wir das (leider) nicht mehr, 
aber ich denke, jeder weiß, wie befrei-
end und ansteckend herzhaftes Lachen 
sein kann. Plötzlich kommt da jemand 
oder etwas auf mich zu, das mich zum 
Lachen bringt. Wie aus heiterem Him-
mel ändert sich die Stimmung: ernste 
Gedanken und auch Traurigkeit sind auf 
einmal wie weggeblasen. Auf einmal ist 
die Welt ein wenig heller und positiver 
geworden. Man kann plötzlich freier at-
men. Man kann wieder Luft holen und 
neu anfangen.

Alles, was auf der Erde geschieht, hat 
seine von Gott bestimmte Zeit. So ist 
es auch mit dem Lachen und Weinen, 
denn das Leben ist oft wie eine Berg- 
und Talfahrt. Die Lebenserfahrung zeigt 
uns, dass wir mit Freude und Trauer, 
mit Weinen und Lachen rechnen müs-
sen. All das gehört zum Leben. Auf die 
Frage, wie wir in Zeiten, in denen wir 
durch ein dunkles Tal gehen, weiterle-
ben können, schreibt der Philosoph Im-
manuel Kant Folgendes: “Der Himmel 
hat den Menschen als Gegengewicht zu 
den vielen Mühseligkeiten des Lebens 
drei Dinge gegeben: die Hoffnung, den 

Schlaf und das Lachen.“ Genau wie Lie-
be, Hoffnung und auch Vertrauen nicht 
von einem selber kommen, ist das La-
chen für Kant eine echte Gottesgabe. 
Besonders in schwierigen Lebenssitu-
ationen. Künstliches Lachen wirkt ver-
krampft, aufgesetzt, unehrlich und äu-
ßerlich; aber ehrliches Lachen kommt 
aus dem Herzen. 
Ja, herzhaftes Lachen ist befreiend und 
ein Himmelsgeschenk. So sah es auch 
Sara, als sie nach der Geburt von Isaak 
sagte: „Gott hat dafür gesorgt, dass ich 
lachen kann. Alle die davon hören, wer-
den mit mir lachen.“ Auch ihr Lachen 
wirkte ansteckend, denn endlich hatte 
auch sie ein Kind bekommen. Dabei sah 
es lange nicht danach aus. Abraham 
hatte von Gott in den letzten 25 Jahren 
mehrfach das Versprechen erhalten: 
„Ich will dir viele Nachkommen schen-
ken. Ich will dich zu einem großen Volk 
machen und in dir sollen gesegnet wer-
den alle Geschlechter auf Erden.“ Aber 
Sara wurde einfach nicht schwanger. 
Jahrzehntlang hatte sie darunter gelit-
ten. Über die Bemerkungen der Leute. 
Über das Lachen und Tuscheln hinter 
ihrem Rücken. Am Schluss hatte sie so-
gar ihren Mann dazu gedrängt, mit ihrer 
Sklavin Hagar ein Kind zu zeugen, weil 
das Kind, genau wie die Sklavin selbst, 
ihr Eigentum war. Sie hatte sich damit 
abgefunden, dass Ismael, der Sohn der 
Sklavin, der Erbe der Verheißung Got-
tes war. Und als dann vor einem Jahr 
drei Männer ins Lager kamen und Ab-
raham sagten: „Nächstes Jahr um die-
se Zeit komme ich wieder zu dir, dann 
wird deine Frau einen Sohn haben.“, da 
konnte sie nur noch bitter in sich hinei n 
lachen. Sie war inzwischen 90 Jahre alt 



und ihre biologische Uhr war abgelau-
fen. Und sie fühlte sich ertappt, als die 
Männer Abraham fragten: „Warum lacht 
deine Frau Sara? Sollte dem Herrn et-
was unmöglich sein? Sicher nicht! Bei 
Gott ist alles möglich, und er ist treu und 
steht zu seinen Zusagen! Daher hatte 
Sara an Ende gut lachen. Denn trotz al-
ler Höhen und Tiefen, trotz ihres Klein-
glaubens steht Gott zu seinen Zusagen 
und Versprechen. 

Und dies gilt auch für uns, nämlich 
ebenfalls durch ein Kind. Ein Kind, das 
für alle Menschen in Bethlehem gebo-
ren wurde. In Jesus Christus hat Gott 
seine Treue zu uns bewiesen. Daher 
haben auch wir gut lachen, trotz aller 
Berg- und Talfahrten in unserem Leben. 
Denn nichts kann uns mehr von der Lie-
be Gottes trennen, die uns geschenkt 
ist in Jesus Christus.
Amen (PGV) 	

Das Lied anhören

https://youtu.be/4aB7mf09SdU


Mitarbeiterschulung

Die Missbrauchsfälle in Vereinen, Orga-
nisationen und Kirchen beschäftigen die 
Menschen seit einigen Jahren sehr. Aus 
diesem Grunde hat die Rheinische Kir-
che im Jahre 2021 ein „neues Kirchen-
gesetz zum Schutze vor Sexualisierter 
Gewalt“ beschlossen. Alle beruflich und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden sollen 
für die Thematik sensibilisiert und ge-
schult werden. Diese Schulung für un-
sere Gemeinde fand am 14.01.2023 im 

Gemeindehaus Bergisch Born statt. 20 
Personen ließen sich schulen und beka-
men nach den 2 Einheiten ihr Zertifikat. 
Es ist wichtig, dass alle Menschen, die 
uns in unserer Arbeit in Bergisch Born 
anvertraut sind, die Kirche als sicheren 
Ort und Heimat erleben können. Die an-
deren Mitarbeitenden hatten die Schu-
lung schon im Jahre 2022 durchgeführt, 
so dass wir gut aufgestellt sind.
		            Angelika Macholl



Termine im Februar (alle sind willkommen)

01.02.2023 Mi 20:00 Bibelgespräch
20:00 Hauskreis

02.02.2023 Do
03.02.2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:00 Gebetskreis
17:30 Borner Jugend

04.02.2023 Sa
05.02.2023 So 10:15 MonaA
06.02.2023 Mo 18:00 Fotogruppe
07.02.2023 Di 20:oo Chor
08.02.2023 Mi 20:00
09.02.2023 Do
10.02.2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:30 Borner Jugend
11.02.2023 Sa
12.02.2023 So 10:15 Chor Anke Mühling
13.02.2023 Mo 18:00 Fotogruppe

20:00 Frauentreff
14.02.2023 Di 20:oo Chor

19:30 Presbyterium
15.02.2023 Mi 20:00 Bibelgespräch

20:00 Hauskreis
16.02.2023 Do
17.02.2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:00 Gebetskreis
17:30 Borner Jugend

18.02.2023 Sa
19.02.2023 So 10:15 Abm Anke Mühling
20.02.2023 Mo 18:00 Fotogruppe
21.02.2023 Di 20:oo Chor
22.02.2023 Mi 14:00 Männerwandern

20::00 Impuls
23.02.2023 Do
24.02.2023 Fr 15:00 65plus

16:00 Borner Kids
17:30 Borner Jugend

25.02.2023 Sa
26.02.2023 So 10:15 Paul Völpel
27.02.2023 Mo 18:00 Fotogruppe
28.02.2023 Di 20:oo Chor

 sing & pray (gestaltet von Impuls)

gemeinsame  Sitzung in Hückeswagen

Predigt verpasst? 
Die letzten 4 Predigten finden Sie hier als Audiodatei:
https://bb-kirchengemein.de/predigten/

  
ACHTUNG

 Bis Ende März
 finden die

 Gotttesddienste
  um 10:15 Uhr 
im Gemeinde-
  haus statt.

  Ausnahmen:
  19.02. + 19.03.:

Abendmahl in 
der Kirche um 

10:15 Uhr
 



Kollekten

Sie erreichen uns auch 
online
https://bb-kirchengemein.de

Wir sind auch auf Facebook:
https://www.facebook.com/
groups/153304554712461 

Datum Klingelbeutel Ausgang

5.2.2023 Christliches Hospiz Bergisch Land
Fluchtursachen bekämpfen : 
Diakonie Kosova

12.2.2023 Open Doors
Fluchtursachen bekämpfen : 
Diakonie Kosova

19.2.2023 Bergische Gefängnisgemeinde Hilfe für bedürftige Familien

26.2.2023 Wuppertaler Stadtmission Christliches Hospiz Bergisch 
Land

Zum Schluss

bestattet wurde

Wolfgang Goßmann
82 Jahre

Gott, schenke den Trauernden 
Kraft und Zuversicht, und 

tröste sie mit dem Trost, den 
nur Du geben kannst 

https://bb-kirchengemein.de
https://www.facebook.com/groups/153304554712461 
https://www.facebook.com/groups/153304554712461 

